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MITTEILUNGEN
KIRCHHEIM – GAUBÜTTELBRUNN

Nr. 2       Februar 2024

Telefon: 09366/9061-0
Fax: 09366/9061-60
E-Mail:   verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de
Internet: www.kirchheim-ufr.de

Annahmeschluss für Anzeigen: Mitglied der interkommunalen
Jeweils zum 20. des Vormonats Allianz Fränkischer Süden

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger hat sich bei der Wahl zum 1. Bürgermeister für Christian
Stück entschieden.

Wir gratulieren Herrn Christian Stück zur Wahl. Wir wünschen uns mit ihm eine konstruktive sachorien-
tierte Zusammenarbeit im Sinne der Gemeinschaft und der Gemeinde und darüber hinaus ein gutes Mit-
einander.

Edwin Engert, 2. Bürgermeister

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim

Montag – Freitag              jeweils von   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Einwohnermelde- und Passamt einmal im Monat am Samstag geöffnet –

Nächster Termin am Samstag, 3. Februar 2024 von 8:30 Uhr – 12:30 Uhr

Für die Servicezeiten am Samstagvormittag (8:30 Uhr bis 12:30 Uhr) ist weiterhin eine Terminvereinba-
rung erforderlich.

Bitte beachten Sie:
Am darauffolgenden Montag bleibt das Einwohnermeldeamt dann geschlossen.

Zum Vormerken: Der nächste Termin der Samstagsöffnung ist am 02.03.2024.

Sitzungstermin Gemeinderat:

Die nächsten Sitzungen des Gemeinderats sind am Donnerstag, 7. Februar 2024 um 19.00 Uhr und am
Donnerstag, 22. Februar 2024 um 19.30 Uhr im Pfarrheim Kirchheim.

Zu den Sitzungen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich eingeladen!



Gemeinde Kirchheim                                                                                                            Seite 2

Ergebnis der Bürgermeisterwahl am 14.01.2024
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Durchführung der gemeindlichen Pflichtaufgaben im Bestattungs-
wesen

Die Firma Trauerhilfe Emmerling, 97950 Großrinderfeld-Gerchsheim, hat aufgrund
des Eigentümer-wechsels den Vertrag über die Durchführung der gemeindlichen Pflichtaufgaben auf
den Friedhöfen Kirchheim und Gaubüttelbrunn zum 31.12.2023 gekündigt. Daher war es notwendig, für
die Durchführung dieser Aufgaben einen neuen Vertragspartner zu suchen und Angebote einzuholen.

Bei den Pflichtaufgaben handelt es sich um:
· Vorbereitung und Durchführung der Beerdigung
· Umbettungen
· Urnenbeisetzungen
· Gestellung von Leichenträgern.

Für die Durchführung dieser Pflichtaufgaben konnte ein Vertrag mit der Firma Flammersberger Bestat-
tungshilfe mit Herz, 97232 Giebelstadt geschlossen werden. Dieser Vertrag ist seit 01.01.2024 wirksam.

Der neue Vertragspartner ist demnach für alle Arbeiten, die im Zusammenhang mit einer Bestattung
auf den Friedhöfen in Kirchheim und Gaubüttelbrunn stehen, als einziger Bestatter zugelassen. Für die
Abwicklung aller anderen Aufgaben kann jeder Bestatter frei gewählt werden.

Sternsingeraktion 2024

„Gemeinsam für unsere Erde – In Amazonien und weltweit“

Bei der diesjährigen Sternsingeraktion des Kindermissionswerks „Gemeinsam für unsere Erde – In
Amazonien und weltweit“, stand der die Bewahrung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit
Mensch und Natur im Fokus.

25 Kinder und 12 Betreuer gingen am 06. Januar in 9 Gruppen von Haus zu Haus und überbrachten den
Segen der Sternsinger. Auch beim Neujahrsempfang der Kreistagsfraktion der CSU konnte eine Abord-
nung eine stattliche Summe an Spenden sammeln.

Dank Ihrer Spendenbereitschaft kamen für die Projekte des Kindermissionswerks so

4.735,79 €

zusammen. Vielen herzlichen Dank!
Ein ganz besonderes „Dankeschön“ allen Sternsingern, Betreuern und Helfern, die mit Begeisterung im
Einsatz waren!!!

Ihr und Euer Kirchheimer Sternsinger-Team.
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Betreuer/innen für unser Hüttendorf
für den Zeitraum vom 19.08.- 30.08.2024 gesucht

Das Hüttendorf ist ein 14tägiges Ferienbetreuungsangebot des Grundschul-
verbandes Kirchheim für 80 Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren. In diesem
Jahr findet das Angebot in der Gemeinde Geroldshausen statt.

Deine Aufgaben:
- Verantwortungsvolle Betreuung einer Gruppe von ca. 14 Kindern, gemeinsam mit einem weiteren

Betreuer
- Teamarbeit auf dem Platz, auch über die Kleingruppe hinaus
- Mitarbeit bei der themengebundenen Programmgestaltung
- Begleitung, Motivation und Anleitung der Kindergruppe beim Bau einer Hütte, beim Basteln, Spiele

spielen und während der Mittagspause.

Dein Profil:
- Du bist mindestens 16 Jahre alt
- Du bist zuverlässig und hast evtl. schon Erfahrung im Umgang mit Kindern
- Ein respekt- und liebevoller Umgang mit Kindern ist für Dich selbstverständlich
- Du traust Dir zu, die Verantwortung und Aufsicht für 14 Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren zu über-

nehmen
- Du arbeitest gern im Team und zeigst Bereitschaft auch ehrenamtlich an Besprechungen und Schu-

lungen teilzunehmen

Du kannst bei uns bis zu 500 € brutto pro Woche verdienen. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Du hast Interesse und möchtest beim Hüttendorf 2024 als Betreuer dabei sein? Dann bewerbe Dich
bitte bis spätestens 15.04.2024, gerne per E-Mail an stefanie.schmitt@kirchheim-ufr.de! Fragen Vorab
beantwortet gerne Stefanie Schmitt entweder per Mail oder Di und Fr (außerhalb der Ferien) von 8-13
Uhr unter 09366/906129.
Bei Fragen zum Programm und Ablauf wendet Euch gerne an Frau Ruppe/Schulsozialarbeit.
Erreichbar von Mo. bis Fr. Vormittag unter 0160 9344 2899 oder per E-Mail unter ruppe@grundschule-
kirchheim.de

Ferienbetreuung im Grundschulverband Kirchheim im Schuljahr 2023/24

Liebe Kinder, liebe Eltern!

Der Grundschulverband Kirchheim organisiert wieder eine Ferienbetreuung. In-
formationen zum Programm und Anmeldemöglichkeiten findet Ihr/finden Sie unter
https://www.unser-ferienprogramm.de/kirchheim-ufr.

Die Ferienbetreuung findet in folgenden Wochen statt:

Osterferien  25.03. - 28.03.2024              Anmeldeschluss: 18.03.2024
       Teilnahmegebühr: 50€/Woche

Pfingstferien   21.05.- 24.05.2024   Anmeldeschluss: 18.03.2024
       Teilnahmegebühr: 50€/Woche

Sommerferien  12.08.- 16.08.2024  Anmeldeschluss: 15.04.2024
       Teilnahmegebühr: 50€/Woche
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An der Ferienbetreuung im „gelben Haus“ in Kleinrinderfeld können alle Kinder aus den Mitgliedsge-
meinden des Schulverbandes im Alter zwischen 6 und 12 Jahren (zum Zeitpunkt der Durchführung) teil-
nehmen.

Das Hüttendorf findet in folgenden Wochen statt:

1. Woche  19.08.- 23.08.2024  Anmeldeschluss: 15.04.2024
Teilnahmegebühr: 60€/Woche

2. Woche   26.08.- 30.08.2024  Anmeldeschluss: 15.04.2024
Teilnahmegebühr: 60€/Woche

In diesem Jahr findet das Hüttendorf in Geroldshausen statt, die Teilnehmerzahl ist auf maximal 80 Kin-
der begrenzt. Am Hüttendorf können alle Kinder aus den Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes (Ge-
roldshausen, Kirchheim, Kleinrinderfeld) im Alter von 6 – 15 Jahren (zum Zeitpunkt der Durchführung)
teilnehmen.
Kinder aus anderen Gemeinden, die gerne am Hüttendorf in Geroldshausen teilnehmen wollen, können
sich auf eine Warteliste eintragen lassen. Bitte schreiben Sie hierfür eine E-Mail an ferienbetreu-
ung@kirchheim-ufr.de, bitte geben Sie folgendes mit an: Name, Geburtsdatum und Adresse des Kindes.
Die Teilnahmegebühr für auswärtige Kinder beträgt 80€/ Woche.

Online-Seminar für Landwirte zur Umstellung auf Öko-Landbau

Ökologische Landwirtschaft als Maßnahme gegen Folgen des Klimawandels

Hitzewellen, Spätfröste, Trockenheit, Starkregen, Hagel und Stürme. Die Landwirtschaft ist wie kaum
ein anderer Sektor von den klimatischen Bedingungen abhängig und direkt betroffen von den Folgen
des Klimawandels. Der Ausbau des Öko-Landbaus ist eine mögliche Maßnahme, diesen Folgen entge-
genzuwirken. Doch wie kann das gelingen?

In dem Orientierungsseminar Öko-Landbau der unterfränkischen Öko-Modellregionen werden wichtige
Grundlagen der ökologischen Landwirtschaft vermittelt. Welche Veränderungen und betriebliche Vo-
raussetzungen sind notwendig, um erfolgreich in den Bio-Landbau einzusteigen? Und wie kann ich den
kürzlich umgestellten Betrieb zukunftsfähig weiterentwickeln? Impulse aus der Praxis sollen Chancen
gerade im Hinblick auf die klimatischen Herausforderungen in Unterfranken aufzeigen.

Das Online-Seminar ist kostenlos und findet am 22.02.2024 von 18:30 bis 21:00 Uhr als Videokonferenz
via Cisco Webex statt. Neben den unterfränkischen Öko-Modellregionen gibt es fachlichen Input von
den Bio-Anbauverbänden Naturland („Nährstoffmanagement, Fruchtfolge und Zwischenfrüchte im Öko-
Landbau“) und Bioland („Bodenbearbeitung und Unkrautbekämpfung im Öko-Landbau“).
Anmeldungen gerne direkt bei Hanna Dorn, Öko-Modellre-
gion stadt.land.wü., unter Tel.: 0931 8003-5108 oder E-
Mail oekomodellregion@lra-wue.bayern.de. Anmelde-
schluss ist der 18.02.2024.

Bildunterschrift:
Öko-Landbau als möglicher Weg gegen den Klimawandel?
Interessierte können sich am 22. Februar 2024 im Zuge ei-
nes Online-Seminars über die Betriebsumstellung auf eine
ökologische Landwirtschaft informieren.

Foto: Daniel Delang
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Spende für die Kindertagesseinrichtung Gaubüttelbrunn

Die Trägerschaft des St. Anna-Vereins Gaubüttelbrunn e.V. bedankt sich zusammen mit der Kindertages-
einrichtung ganz herzlich für die Spende über 500 € bei der Schreinerei Breunig, welche durch den Ge-
schäftsführer Daniel Breunig überreicht
wurde.

Das Geld wird nach dem Umzug ins sanierte
St. Anna-Haus den Kindern zugutekommen
und sie dürfen sich über die Anschaffung
neuer Spielgeräte freuen.

(Bild von links nach rechts: Sabrina Deppisch,
Jakob Haaf, Daniel Breunig, Kilian Kampf;
Text: Sandra Engert, Bild: Stefan Deppisch)

Frohe Botschaft aus dem Rathaus in Kirchheim

Kurz vor Weihnachten kam die „Frohe Botschaft“ aus dem Rathaus, dass der vorzeitige Baubeginn des
Krippenanbaus für den Kindergarten St. Michael genehmigt ist. Die Ausschreibungen konnten so noch
vor Weihnachten getätigt werden. Vielen Dank an den 2. Bürgermeister Edwin Engert und Landtagsab-
geordneten Björn Jungbauer für die mit Nachdruck geführten Gespräche, damit endlich die Baumaß-
nahme begonnen werden kann.

Nachdem Björn Jungbauer seit Oktober seine Arbeitsstätte als Landtagsabgeordneter wechselte, fand er
kurz vor den Weihnachtsferien noch Zeit,
sich von den Kindern aus dem Kindergar-
ten zu verabschieden.

Seit Oktober warteten selbst gemalte Bil-
der und kleine Geschenke auf ihn. Kinder-
gartenleitung Cordula Kurbel bedankte sich
stellvertretend für die Vorstandschaft des
Johanniszweigvereins mit dem Vorsitzen-
den Peter Schmieg und des Teams für die
jahrelange sehr gute Zusammenarbeit mit
einem Lichtbild für Erinnerungen an die
Zeit in Kirchheim.

Beginnend mit der gemeinsamen Betreuung der Flüchtlingsfamilien 2015 über die anstrengende Corona-
zeit mit den endlosen Vorgaben und Absprachen bis hin zu den Planungen der Übergangsgruppe der
Vorschulkinder und den Anbau für die Krippengruppen fanden sich mit Björn Jungbauer schnell und ef-
fektiv gute Lösungen. Für die Anliegen des Trägers und der Leitung nahm er sich immer Zeit und fand mit
dem Gemeinderat rasche und hilfreiche Umsetzungsmöglichkeiten.

Für die Kinder bleiben vor allen Dingen die jährlichen Besuche an Fasching in Erinnerung, mit Radau und
Helau machte B. Jungbauer jeden Blödsinn mit. Einen Wunsch hatten die Kinder am Ende noch – er möge
doch ein bisschen Schnee aus München mitbringen, damit auch in Kirchheim Schlitten gefahren und ein
Schneemann gebaut werden kann! Zum Abschluss gabs dann noch ein Lied vom Schneemann im Kühl-
schrank.

Björn Jungbauer verabschiedetet sich mit Süßigkeiten und einem Versprechen, dass er sicher immer den
Weg nach Kirchheim finden und spätestens zum Spatenstich des Anbaus wieder bei uns aktiv sein wird.
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Ein Stück Europa in unseren ländlichen Regionen

Warum das Förderprogramm LEADER so erfolgreich ist
Neben bekannten Programmen wie
Erasmus+ (für Studienaufenthalte
und Bildungsangebote), CERV (für
Gerechtigkeit und Menschenrechte)
oder Kreatives Europa (für Kultur
und Kino) investiert die EU auch in
unsere ländlichen Regionen. Mit dem
Programm LEADER können innova-
tive Ideen und Projekte gefördert
werden, die zu einer guten wirt-
schaftlichen und sozialen Entwick-
lung des ländlichen Raumes beitra-
gen.

Doch was ist eigentlich dieser „länd-
liche Raum“? Im Landkreis Würzburg
gibt es zwei sogenannte Lokale Akti-
onsgruppen (LAG): die LAG Wein,
Wald, Wasser e.V. im nördlichen Landkreis Würzburg und die LAG Süd-West-Dreieck e.V. im südwestli-
chen Landkreis Würzburg. Sie stellen mit Ihren Dörfern und Kleinstädten ländliche Räume dar. Die Stadt
Würzburg selbst zählt als Großstadt nicht dazu. Kleinere Städte wie z.B. Ochsenfurt, Eibelstadt oder
Aub dagegen schon.

Mit der „Gemeinsamen Agrarpolitik“ (GAP) hat die EU vor Jahrzehnten ein milliardenschweres Förder-
instrument ins Leben gerufen, um ebendiese Räume weiterzuentwickeln und lebenswerter zu machen.
Besonders an LEADER ist, dass keine Projekte und Maßnahmen „von oben“ über eine Gemeinde ge-
stülpt werden. Unter dem Motto „Bürger gestalten ihre Heimat“ werden Strategien entwickelt und Pro-
jekte umgesetzt, die von der Bürgerschaft oder von einer Gemeinde selbst kommen. Die regionalen Ak-
teure, so werden engagierte Bürgerinnen und Bürger ebenso wie Vereine oder Gemeinden in der „LEA-
DER-Sprache“ genannt, tragen so zu einer eigenständigen, zielgerichteten und nachhaltigen Entwick-
lung der eigenen Region bei.

EU – Bayern – LAG: die drei Ebenen des Förderprogramms
Der Startpunkt für die europäischen Fördergelder ist Brüssel. Dort werden die thematischen Richtlinien
festgelegt und die Gelder für den Fonds verteilt. In der zweiten Ebene geht es über die Bundesländer:
Jetzt ist in unserem Fall Bayern an der Reihe und kann innerhalb dieser Themen noch einmal eigene
Schwerpunkte legen. Hier setzt jedes Bundesland seine eigenen Akzente, um auf die konkrete Situation
im eigenen Bundesland eingehen zu können. Es gibt also kein bundesweites Programm, vielmehr sind
die Bundesländer dafür zuständig.

LEADER geht noch eine Stufe weiter: Da es hier um regionale Entwicklung geht, haben sich Gemeinden
und Akteure aus den verschiedensten Bereichen zusammengeschlossen. Sie haben Lokale Aktionsgrup-
pen (LAG), auch LEADER-Regionen genannt, gegründet. Sie kennen die Situation vor Ort gut und haben
Ideen zur Lösung von lokalen Problemen. Viele LAGen sind als Verein organisiert und haben zum Ziel,
die Menschen im LAG-Gebiet zu vernetzen und mit LEADER-Fördermitteln die Region weiterzuentwi-
ckeln. Schlagworte bei der Förderung sind zum Beispiel bürgerschaftliches Engagement und Bürgerbe-
teiligung, Zusammenarbeit, Gemeinwohl und Vernetzung, Nachhaltigkeit und Wertschöpfung.

Voraussetzung für eine LEADER-Förderung
Bei einem LEADER-Projekt müssen gewisse inhaltliche Kriterien erfüllt werden. „Ein Vorhaben, dass die
Dorfgemeinschaft einschließt oder wo ein Gemeinwohlnutzen da ist, erhält natürlich mehr Punkte in der
Projektbewertung“, so LAG-Manager Harald Fröhlich der LAG Wein, Wald, Wasser e.V. im Würzburger
Norden. Ein Beispiel dafür ist der Begegnungsbahnhof in Rottendorf: ein Gebäude umgebaut zu einem
Kultur-, Vereins- und Veranstaltungsort. Die genauen Kriterien sind auf den jeweiligen Websites der
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LAGen veröffentlicht. „Oft ergibt sich aber im persönlichen Gespräch ein Projektkonzept, dass dann bes-
ser in das LEADER-Programm passt und somit förderfähig ist“, erklärt Luise Heller, LAG-Managerin der
neuen LAG Süd-West-Dreieck e.V. Es empfiehlt sich also immer, frühzeitig mit den jeweiligen LAG-Ma-
nagements Kontakt aufzunehmen.
Weiter muss der Standort eines Projekts oder die Umsetzung in einem LAG-Gebiet liegen. Das bedeu-
tet, die Gemeinde muss Mitglied einer Lokalen Aktionsgruppe sein.

Praktische Informationen rund um die Förderung
Ein Projektvorhaben muss in einen bestimmen Themenbereich verortet werden. „Für Projektideen ha-
ben wir jede Menge an möglichen Themenbereichen: Daseinsvorsorge und Mobilität, Freizeit, Kultur
und Tourismus, Soziales und Ehrenamt sowie Klima, Umweltschutz und regionale Wertschöpfung“, gibt
Heller einen Überblick. Eine Förderung beantragen kann dabei fast jeder: Kommunen, Vereine, kleine
Unternehmen sowie Privatpersonen. Der Zuschuss bei Projekten beträgt 60 % der förderfähigen Netto-
kosten und 40 % bei Projekten, die Gewinne erzielen sollen. Die Zuschusshöhe für Projekte bewegt sich
zwischen 7.000 € bis maximal 250.000 €. Das LAG-Management berät und unterstützt dabei kostenlos
bei allen Belangen rund um die LEADER-Förderung.

Ansprechperson der LAG Süd-West-Dreieck e.V.:
Frau Luise Heller, LAG-Managerin
E-Mail: heller@lag-swd.de
Telefon: 01516 4759132

Generalistische Pflegeausbildung an der Berufsfachschule für Pflege Würzburg
Pflege – Ausbildung mit Sinn und Zukunft

Mit der neuen Benennung „Pflegefachfrau“ und „Pflegefachmann“ hat sich nicht nur das Berufsbild
geändert. Neu sind auch erweiterte Einsatzmöglichkeiten in einem sinnerfüllten Beruf. Am 1. April
startet der nächste Würzburger Kurs in die Pflegeausbildung.

Die Pflegeausbildung ist jetzt noch vielseitiger geworden und eröffnet zusätzliche Karrierechancen,
denn durch die Einführung der Generalistik wurden Alten-, Kinderkranken- sowie die Gesundheits- und
Krankenpflege zu einem gemeinsamen Berufsbild zusammengeführt. Wer sich für die EU-weit aner-
kannte generalistische Ausbildung interessiert, ist bei Schulleiter Stefan Kolbert in der Würzburger Ka-
puzinerstraße genau richtig. Er erklärt: „Das Besondere daran ist, dass die Ausbildung zur Pflege von
Menschen aller Altersstufen befähigt und damit alle Bereiche des Gesundheitswesens offenstehen. Un-
sere Azubis sammeln deshalb Lernerfahrungen nicht nur in der Klinik, sondern auch in der ambulanten
Altenpflege, in der Pädiatrie und im Rettungsdienst. Sogar ein sechswöchiger Auslandseinsatz in Indien
ist möglich.“

Dem Leiter der Pflegeschule ist die enge Zusammenarbeit mit der benachbarten Rotkreuzklinik Würz-
burg wichtig. In der zentral gelegenen Kooperationsarztklinik und in der Uniklinik absolvieren die Auszu-
bildenden einen Großteil ihrer Praxiseinsätze. Gemeinsam mit den speziell ausgebildeten Praxisanleitern
der Klinik begleitet sein Schulteam die Auszubildenden gezielt durch drei Jahre Theorie und Praxis.
„Pflege ist ein unglaublich vielseitiger, schöner und sinnerfüllter Beruf. Von der Kinderkrankenpflege
über OP und Intensivstation bis hin zu Managementaufgaben bieten sich interessante, krisensichere
Einsatzmöglichkeiten“, betont Kolbert. „Jeder Tag und jeder Patient ist anders“, berichten auch die an-
gehenden Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner begeistert von ihrem Berufsalltag. Sie schätzen die
tolle pädagogische Begleitung, die vielseitige Unterrichtsgestaltung mit Projekten und Exkursionen so-
wie die Möglichkeit des Praktikums in einem nordindischen Hospital.

Starten Sie mit uns in eine Zukunft mit vielseitigen Perspektiven und Chancen. Die Bewerbung für den
Ausbildungsbeginn 1. April 2024 ist jederzeit unter https://www.swm-pflegeschule-wuerzburg.de/aus-
bildungsplaetze möglich.
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Kurz notiert aus der Sitzung
des Gemeinderats vom

14.12.2023

Antrag auf Abgrabungsgenehmigung zur Er-
weiterung des Steinbruchs „Kuacker“ auf
Grundstücken Flur-Nrn. 1933 (Teilfläche),

1934 - 1940, 1947 - 1960, 1964 - 1966, 1980
(Tf.) und 2011 (Tf.), Gemarkung Kirchheim,

insb. „Äußerer Floß“

Die Antragsteller beantragen eine Abgrabungs-
genehmigung zur Erweiterung des Steinbruchs
„Kuacker“ auf o.g. Grundstücken.

Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbe-
reich, ca. 500 m nördlich von Kirchheim, auf dem
Gebiet zwischen der Staatstraße (St) 2296
(Kirchheim-Kleinrinderfeld), Gemeindewald
„Sellner Viertel“, „Flossweg“ und vorhandener
Steinbrüche. Die Erweiterungsfläche beträgt ca.
62.200 m².

Die Zu-/Abfahrt erfolgt über die bestehende
Steinbruchzufahrt direkt zur St 2296 hin.

Angrenzend an das Abbaugebiet befindet sich
westlich und nördlich das FFH-Gebiet 6325-
371.01 „Steinbrüche nördlich Kirchheim“ sowie
nördlich zudem das Biotop 6325-0054-001 „Mit-
telwald "Sellnerviertel" – Laubwälder“. Hier er-
folgen jedoch keine Eingriffe.

Auf der Erweiterungsfläche selbst befindet sich
das Biotop 6325-0100-001 „Obstbaumreihe süd-
lich des Waldes“. Diese Biotopfläche soll nach
Möglichkeit an einer anderen Stelle ausgegli-
chen werden. Der Ausgleich erfolgt nach dem
Fachbeitrag zur Natur und Artenschutz. Ein ent-
sprechendes Fachbüro ist bereits mit der Ausar-
beitung beauftragt.

Sicherheitsabstand / Absturzsicherung / Schutz-
wall
Entlang der Abbaugrenze zu den angrenzenden
Nachbargrundstücken ist ein Schutzstreifen von
3,0 m vorgesehen. Zu den angrenzenden Flur-
wegen, wird vom Wegrand ein Sicherheitsab-
stand von 10,0 m eingehalten. Auf dem verblei-
benden Schutzstreifen um das Abbaugrundstück
soll zur Sicherheit ein Schutzwall von ca. 1,50 m
Höhe oder eine andere geeignete Absturzsiche-
rung (Zaun, Blocksteine) errichtet werden.

Der Abbau erfolgt ohne Sprengung durch den
Einsatz von modernen schallgedämpften Ma-
schinen und Geräten. Das Verladen des Rohma-
terials sowie der Steinabbau erfolgen aus-
schließlich am Tage in den gesetzlich festgeleg-
ten Betriebszeiten.

Auf Grund der Nähe zur Ortschaft wurde bereits
ein Fachbüro mit einer entsprechenden Unter-
suchung und Erstellung eines Fachgutachtens
beauftragt.

Die betrieblichen Wegstrecken innerhalb des
Steinbruches sind befestigt und bei jeder Witte-
rung befahrbar.

Die Betriebszeiten sind wie folgt: Montag bis
Samstag von 6.00 bis 22.00 Uhr. Die Kernar-
beitszeit wird in der Regel jedoch zwischen 6.00
und 18.00 Uhr liegen. Eine Ausdehnung der
Kernarbeitszeit bis 22.00 Uhr wird eher seltener
erforderlich sein, kann aber nicht ganz ausge-
schlossen werden.

Rekultivierung
Das Abbaugebiet befindet sich im Vorrangge-
biet für Bodenschätze für Kalkstein - Oberer
Muschelkalk (Quaderkalk) CA21,o „Nördlich
Kirchheim“ des Regionalplans des Regionalen
Planungsverbands Würzburg (2), Abschnitt B IV
2.1 „Gewinnung und Sicherung von Bodenschät-
zen“. Bei Abbaumaßnahmen in diesem Vorrang-
gebiet sollen Biotopentwicklung und Landwirt-
schaft als Folgefunktionen angestrebt werden.
Planungsziel sind die Auffüllung mit Abraum,
unbrauchbaren Fels, Gesteinsresten, Bodenma-
terial aus der ursprünglichen Ackerfläche und
Mutterboden zwischen den Bruchwänden, die
Folgenutzung von 50 % der beantragten Fläche
mit einer intensiven landwirtschaftlichen Nut-
zung sowie ca. 50 % der Fläche mit einer exten-
siven landwirtschaftlichen Nutzung oder einer
Biotopfläche mit einer Ausführung nach Fach-
beitrag Naturschutz und des Landschaftspflege-
rischen Begleitplanes (LBP).

Die ursprünglichen Flurwege sollen wieder auf
der alten Wegtrasse hergestellt werden.

Die Verwaltung weist daraufhin, dass im Land-
schaftsplan zur 7. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde Kirchheim (Gesam-
tänderung) als Zielsetzung für den geplanten
Abbaubereich eine Biotopentwicklung vorrangig
zum Wald und vorhandenen Biotopen hin vor-
sieht.
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Aus Sicht der Verwaltung liegt ein privilegiertes
Vorhaben nach § 35 Abs. 1 BauGB nicht vor.
Sonstige Bauvorhaben können im Einzelfall zu-
gelassen werden, wenn ihre Ausführung oder
Benutzung öffentliche Belange nicht beeinträch-
tigt und die Erschließung gesichert ist (§ 35 Abs.
2 BauGB).

Die Nachbarbeteiligung wurde nicht durchge-
führt.

Ein Gemeinderatsmitglied hält den Passus
„Wasser“ für gut. Bei Punkt 5 sollte allerdings
die vorhandene Bodenstruktur wiederherge-
stellt werden. Sie bat deshalb, das Wort „mög-
lichst“ zu streichen. Auch sprach es sich dafür
aus mit aufzunehmen, dass schwebende Grund-
wasserleiter wiederhergestellt werden.

Ein Gemeinderat hält es für wichtig, dass die
Zufahrt nach wie vor auf dem bestehenden
Grundstück bleiben soll. Er regte an, das Land-
ratsamt darauf hinzuweisen, dass die Asphaltie-
rung auf einer Länge von 30 m gefordert wird.

Es wurde vorgeschlagen zu prüfen, wie bei ver-
gleichbaren Vorhaben verfahren wurde und dies
dann entsprechend festzulegen. Damit bestand
im Gremium Einverständnis.

Ein GR hält es hinsichtlich der Verschmutzung
der Straße ebenfalls für wichtig, den Anfahrts-
weg länger zu fordern.

Nach kurzer Diskussion war sich das Gremium
einig, ebenfalls mit aufzunehmen, dass die Zu-
fahrt zum Wald und zu den anliegenden Grund-
stücken jederzeit gewährleistet sein muss.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Ab-
grabungsgenehmigung zur Erweiterung des
Steinbruchs „Kuacker“ auf Grundstücken Flur-
Nrn. 1933 (Teilfläche), 1934 - 1940, 1947 -
1960, 1964 - 1966, 1980 (Tf.) und 2011 (Tf.), Ge-
markung Kirchheim, insb. „Äußerer Floß“ u.a.,
nur unter den folgenden Bedingungen zu:

1. Die Erteilung der Abgrabungsgenehmigung
sollte auf 10 Jahre befristet werden inkl. eines
Fertigstellungstermin der Rekultivierung.

2. Der Verbringung von Abraum in andere, nicht
direkt anliegende Steinbrüche wird nicht zu-
gestimmt.

3. Die Ausweisung der Biotopfläche darf nur den
Grundstücken der Vorhabenträgerin erfolgen,
bzw. mit dem Nachweis, dass bei den

Grundstücken die sich nicht im Eigentum der
Vorhabenträgerin befinden, die Möglichkeit
der Herstellung der Biotopflächen verbindlich
nachgewiesen ist.

4. Das anfallende Grundwasser und Oberflä-
chenwasser ist auf den jeweiligen Grundstü-
cken zu belassen, dort zu verwenden und ei-
ner Versickerung zuzuführen. Das Wasserma-
nagement ist im Verfahren nachzuweisen.

5. Die vor dem Abbau vorhandenen Bodenstruk-
turen (Schutzgut Boden/Acker) sind im Zuge
der Auffüllungen wiederherzustellen. Schwe-
bende Grundwasserleiter sind wiederherzu-
stellen. Im Verfahren ist nachzuweisen, in
welcher Form und mit welchem Material der
notwendige Massenausgleich zwischen Ab-
baumaterial und Auffüllung erfolgen soll, da-
mit die Flächen in gleichen Höhen wie im Be-
stand wiederhergestellt werden können.
Diese Wiederherstellung des gleichen Höhen-
niveaus wird wegen des Landschaftsbilds ge-
fordert; einem Absenken des Höhenniveaus
wird nicht zugestimmt.

6. Die Gemeinde Kirchheim fordert eine Asphal-
tierung ab St 2296 auf einer Länge von 80 m.

7. Die Zufahrt zum Wald und zu den anliegenden
Grundstücken muss jederzeit gewährleistet
sein.

Abstimmungsergebnis: Ja: 13  Nein: 0

Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung
von 4 Vorstellbalkonen und einem Nebenge-
bäude auf dem Flurstück 31/1, Gemarkung

Kirchheim, Mergentheimer Str. 1

Der Bauwerber beantragt eine Baugenehmi-
gung zur Errichtung von 4 Vorstellbalkonen und
einem Nebengebäude auf dem Flurstück 31/1,
Gemarkung Kirchheim, Mergentheimer Str. 1.

Das Vorhaben befindet sich innerhalb des im
Zusammenhang bebauten Ortsteils, in einem
Gebiet ohne Bebauungsplan.

Nach § 34 Abs. 1 BauGB ist ein Vorhaben hier
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der
baulichen Nutzung, der Bauweise und der
Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in
die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und
die Erschließung gesichert ist. Die Anforderun-
gen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse
müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht
beeinträchtigt werden.
Die Nachbarn haben dem Vorhaben zuge-
stimmt.
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Die Erschließung mit Straße, Wasser und Kanal
ist gesichert.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zur Errichtung von 4 Vorstellbal-
konen und einem Nebengebäude auf dem Flur-
stück 31/1, Gemarkung Kirchheim, Mergenthei-
mer Str. 1, zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0
Anwesend: 13  Persönlich beteiligt: 1

Austausch der Sektionaltore am Feuerwehr-
haus Gaubüttelbrunn

Nach der Prüfung der Tore am Feuerwehrhaus
in Gaubüttelbrunn wurde ein altersbedingter
Verschleiß der Mechanik und das Fehlen von Si-
cherheitseinrichtungen für das Öffnen der Tore
festgestellt.
Die Firma ATG wurde mit der Einholung von
Angeboten für Ersatzteile und zur Aufrüstung
der 30 Jahre alten Tore auf den jetzigen Stand
der Technik beauftragt.

Die Rückmeldung der Firma ATG lautete wie
folgt:

„Sehr geehrter Herr Kunick,
nach eingänglicher Prüfung der Daten für die
Tore hat die Firma Hörmann von der Umrüstung
der Tore sowohl mit Antrieb als auch mit Has-
pelkette und Federbruchsicherung definitiv ab-
geraten.
Es ist nach über 30 Jahren nicht mehr mit dem
heutigen Standard zu vergleichen, und gerade /
oder besonders bei einer Feuerwehr schwierig
umzusetzen und zu riskant“.
Zitat Hörmann

Auf Grund der Rückmeldung wurden die Firma
ATG Antriebs und Tortechnik GmbH sowie
Firma Tore Küffner zur Abgabe von Angeboten
für eine Ersatzbeschaffung aufgefordert.

Beide Firmen reichten Angebote ein

Firma Küffner bot für beide Tore mit Feuer-
wehrantrieb und Montage für 17.552,50 €
brutto an.

Firma ATG reichte ein Angebot für 14.578,69 €
Brutto inkl. Montage ein. Hierbei wurde der
Feuerwehrantrieb alternativ angeboten und

würde nochmals mit 5.280,00 € netto zu Buche
schlagen.

Die Gesamtauftragssumme würde bei ATG
20.861,89 € brutto betragen.

Im Haushalt sind für die Beschaffung 20.000 €
eingestellt.

Nach Prüfung der Angebote empfahl die Ver-
waltung eine Vergabe an die Fima Küffner für
17.552,50 € als günstigsten Bieter.
Beide Firmen bieten dasselbe Produkt an, wo-
mit die Qualität beider Bieter gleich ist.

Die Nachfrage aus dem Gremium, ob die Ange-
bote noch gültig sind, bejahte 2. Bürgermeister
Engert.

Ein GR merkte an, dass die alten Tore ein Si-
cherheitsrisiko sind.

Beschluss:

Der Gemeinderat Kirchheim nimmt den Sach-
vortrag zur Kenntnis und stimmt dem Austausch
der Sektionaltore am Feuerwehrhaus Gaubüttel-
brunn durch die Firma Küffner zum Preis von
17.552,50 € zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 13  Nein: 0

Evaluierungsbericht sowie Weiterführung der
ILE auf Grundlage der Evaluierungsergebnisse

Gemeinsam mit dem Amt für Ländliche Entwick-
lung Unterfranken (ALE Ufr.), welches für die
Betreuung und Unterstützung von ILE-Regio-
nen in ganz Unterfranken zuständig ist, leite-
ten die 14 Kommunen des südlichen Landkrei-
ses Würzburg im Jahr 2009 die Erstellung eines
ersten ILEKs (Integriertes Ländliches Entwick-
lungskonzept) ein. Im Tagungs- und Kulturzent-
rum Rügheim wurden gemeinsam die Chancen
und Möglichkeiten einer interkommunalen Alli-
anz ausgelotet. Ergebnis des Seminars war die
Gründung der „Interkommunalen Allianz Land-
kreis Würzburg-Süd“ (Arbeitstitel) als kommu-
nale Arbeitsgemeinschaft (nach Art. 4 ff
KommZG). Später erfolgte die Umbenennung in
„Interkommunale Allianz Fränkischer Süden“.

Seit dem 01.01.2013 arbeitet die ILE „Allianz
Fränkischer Süden“ mit einer ILE-Umsetzungs-
begleitung zusammen.



Gemeinde Kirchheim                                                                                                            Seite 14

Seither wurden folgende Meilensteine erreicht:

2012  Erstellung eines Integrierten Ländli-
chen Entwicklungskonzepts (ILEK)
mit konkreten Maßnahmen und Pro-
jekten

2014  Verleihung des Staatspreises der
Land- und Dorfentwicklung für die
Erarbeitung eines Konzepts für ein

 gemeindeübergreifendes und zu-
 kunftsorientiertes Kernwegenetz

2017  Fertigstellung der allianzweiten In-
nenentwicklungsstudie

2017  Beginn der Maßnahmenumsetzung
aus der Innenentwicklungsstudie
(Motivationsfilm, Tag der Innenent-
wicklung, Kooperation mit THWS)

Seit 2017 Wachsendes Kulturwegenetz

Seit 2018  Etablierung „Tag der Innenentwick-
lung“ 2018, 2019, 2021 + 2022, 2023

Seit 2020  Regionalbudget-Durchführung

Seit 2022  Schwimmbad-Kooperation

Nach 11 Jahren wurde am 15./16.11.2023 ein
Evaluierungsseminar durchgeführt, um auf die
vergangene Projektarbeit zurückzublicken, vor-
handene interne und externe Strukturen, Or-
ganisation und auch die Außenwirkung zu
hinterfragen sowie Potenziale für gemein-
same Themen und Projekte für die Zukunft zu
definieren etc.
Im Anschluss an das Evaluierungsseminar
wurde ein Evaluierungsbericht erstellt.

Ein Ergebnis dieses Seminars ist, dass die Bür-
germeisterin und Bürgermeister die weitere in-
terkommunale Zusammenarbeit befürworten.

Die Lenkungsgruppe der ILE „Fränkischer Sü-
den“ beschloss in ihrer Sitzung am 05.12.2023
einstimmig die Fortführung der interkommuna-
len Zusammenarbeit auf Grundlage der im Pro-
zess der Abschlussevaluierung erarbeiteten
Themenschwerpunkte und der in diesem Evalu-
ierungsbericht zusammengefassten Ergebnisse
und Ausblicke. Diese sind Grundlage der weite-
ren zielgerichteten Zusammenarbeit in der ILE
„Fränkischer Süden“, um die Kommunen im
Verbund zukunftsfähig weiterzuentwickeln.
Nach Anerkennung der Ergebnisse durch das

ALE Ufr. ist die Beantragung von Mitteln für
die Erstellung eines neuen ILEKs und die Wei-
terbeschäftigung der ILE-Umsetzungsbeglei-
tung geplant. Vom ALE Ufr. wurde die Förde-
rung der ILE-Umsetzungsbegleitung mit max.
50 % der Kosten für die Umsetzungsbeglei-
tung in Aussicht gestellt.
Die ILE „Fränkischer Süden“, vertreten durch
Helmut Krämer, 1. Bgm. des Marktes Giebel-
stadt, wurde mit der Ausschreibung des ILEK
sowie der Beantragung der Fördermittel beim
ALE Unterfranken beauftragt.

In den Jahren 2018 bis 2022 hat die Gemeinde
Kirchheim 5.772,31 € an die Allianz Fränkischer
Süden eingezahlt. Für 2023 liegen noch keine
Kosten vor.

Die Gemeinde Kirchheim hat bisher folgende Er-
stattungen aus dem Regionalbudget erhalten:
· 2020:  10.000 € für Brotzeitplatz

  1,777 € für Beintrainer
· 2021:   5.627 € für Neugestaltung

   Brunnen in Kirchheim
· 2022:   5.886 € für Fitnessgeräte und

   Himmelsliege am
   Weiher, Gbb.

Die Vereine in Gaubüttelbrunn haben folgende
Erstattungen erhalten:
Theaterclub:   3.768 € für Fitnessgeräte
Bürgerverein:   3.250 € für Fitnessgeräte
OGV:    1.570 € für Schautafeln Streu-

    obstwiese und Radweg
Vereins-
gemeinschaft:   5.185 € für Überdachung zw.

    Musikhalle und Feuer-
    wehrhaus

Der Anteil der Vereine beläuft sich auf 11.836
€.

Der GR sprach sich für eine Weiterführung aus,
da alle Gemeinden davon profitieren.

Beschluss:
Der Gemeinderat Kirchheim beschließt den
Evaluierungsbericht sowie die Weiterführung
der ILE auf Grundlage der Evaluierungsergeb-
nisse. Dazu soll ein neues ILEK erstellt wer-
den, das auf neue Maßnahmen fokussiert ist
(Analyseteil wird nur aktualisiert).

Abstimmungsergebnis: Ja: 13  Nein: 0
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Genehmigung außerplanmäßige Ausgaben,
Haushaltsjahr 2023

Im Ortsbereich der Gemeinde Kirchheim fand
eine Bauwerkshauptprüfung (Brückenüberprü-
fung) durch die Ingenieurgesellschaft Hochreit-
her-Vorndran statt. Geprüft wurden neben der
Brücke am Sportplatz auch 10 Kleinbrücken. Die
Kosten für die Überprüfung belaufen sich auf
4.938,50 €. Für die Bauwerkshauptprüfung sind
im Haushaltsjahr 2023 keine Mittel im Haus-
haltsplan bereitgestellt. (HHSt. 0.6300.6550).
Somit sind die Ausgaben außerplanmäßig zu er-
fassen. Die Deckung der Mehrausgaben ist
durch Mehreinnahmen aus Gewerbesteuer
(HHSt. 0.9000.0030) möglich.

Beschluss:
Der Gemeinderat Kirchheim stimmt den außer-
planmäßigen Ausgaben für die Bauwerkshaupt-
prüfung (Brückenüberprüfung) zu. Die außer-
planmäßigen Ausgaben i. H. v. 4.938,50 € auf
der HHSt. 0.6300.6550 werden durch Mehrrein-
nahmen aus Gewerbesteuer, HHSt. 0.9000.0030
abgedeckt.

Abstimmungsergebnis: Ja: 13  Nein: 0

Vergabe der Durchführung der gemeindlichen
Pflichtaufgaben im Bestattungswesen ab

01.01.2024

Es wurde Bezug genommen auf die Behandlung
in der Sitzung am 23.11.2023, TOP 4.

Gemäß Beschluss des Gemeinderates Kirchheim
vom 23.11.2023 beabsichtigt die Gemeinde
Kirchheim, die Durchführung der gemeindlichen
Pflichtaufgaben im Bestattungswesen ab dem
01.01.2024 neu zu vergeben.

Diesbezüglich erfolgte mit Schreiben vom
24.11.2023 eine beschränkte Ausschreibung,
nachfolgende Firmen wurden beteiligt:

1. Bestattungsinstitut Emmerling, Herrenstr. 7,
97950 Gerchsheim

2. Bestattungsinstitut Flammersberger, Von-
Richthofen-Str. 1, 97232 Giebelstadt

3. Bestattungsinstitut Hans Hartner, Marktbrei-
ter Str. 20, 97199 Ochsenfurt

4. Bestattungen Papke, Wörthstr. 10, 97082
Würzburg

5. Bestattungs- und Überführungsinstitut „Ab-
schied" GmbH, Annastr. 16, 97072 Würzburg

6. Bestattungs- und Überführungsinstitut
FRIEDE, Häring e.K., Semmelstr. 69, 97070
Würzburg

7. Schreinerei Christian Zipf, Am Oberen Tor 3,
97957 Wittighausen

8. Thomas Schmieg, Haus der Bestattung, Rog-
genbergstr. 5, 97999 Igersheim

Fristende der Ausschreibung und Angebotser-
öffnung: 13.12.2023, 10.00 Uhr.

Verhandlungsleiter: 2. Bgm. Edwin Engert
Weitere anwesende Bedienstete: GL Silke Prax,
VG Kirchheim

Zum Submissionstermin lag lediglich ein Ange-
bot (Flammersberger Bestattungshilfe mit Herz
GmbH - vertreten durch Herrn Christian Waluga
–) vor, dieses lautet wie folgt:

a) Grabherstellung (Anfahrt, Öffnen und Schlie-
ßen des Grabes mit Abfuhr des übrigen Erd-
reiches einschl. Gerätestellung mit Erdabla-
gerungsvorrichtungen)

1. Kindergräber bis 10 Jahre (mindestens
1,30 m Tiefe) je Grab  180,00 €

2. Reihen- und Familiengräber (mindestens
1,80 m Tiefe) je Grab  280,00 €

3. Tieferlegung nach 2. (von 1,80 m
auf 2,40 m) zusätzlich    90,00 €

b) Urnenbeisetzung einschließlich Grabher-
    stellung
 (mindestens 1,00 m Beisetzungstiefe)

    100,00 €
 Aufschlag für Urnenvertiefung

      20,00 €

c) Leichenträger (je Träger)
      25,00 €

d) Ausgrabung und Umbettung
1. eines Erdbestatteten im Bereich der ge-

meindlichen Friedhöfe (zweimaliges Aushe-
ben und Schließen von Gräbern

 nebst Umbettung des Leichnams)
    810,00 €

2. eines Erdbestatteten in den Friedhof einer
anderen Gemeinde (Ausheben und Schließen
eines Grabes nebst Bereitstellung des

 Leichnams zur Überführung)
    450,00 €

3. eines Feuerbestatteten im Bereich der ge-
meindlichen Friedhöfe (zweimaliges Aushe-
ben von Urnengräbern

 nebst Umbettung der Urne)
    230,00 €
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4. eines Feuerbestatteten in den Friedhof einer
anderen Gemeinde (Ausheben und Schließen
eines Urnengrabes nebst Bereitstellung der
Urne zur Überführung) 130,00 €

Die Gebühren sind Endpreise (incl. Mehrwert-
steuer).

Die Vertragslaufzeit beträgt 5 Jahre.

In der anschließenden kurzen Diskussion wurde
angemerkt, dass der § 5 der Friedhofsgebühren-
satzung entsprechend geändert werden müsste.

Beschluss:
Die Gemeinde Kirchheim beauftragt die Firma
Flammersberger Bestattungshilfe mit Herz
GmbH - vertreten durch Herrn Christian Waluga
– mit der Durchführung ihrer Pflichtaufgaben im
Bestattungswesen gemäß dem in der Sitzung
vorgestellten Ausschreibungsergebnis.
Dem Abschluss des betreffenden Vertrages
wird zugestimmt.

§ 5 der Friedhofsgebührensatzung ist entspre-
chend zu ändern.

Abstimmungsergebnis: Ja: 13  Nein: 0

Informationen / Sonstiges

Sanierung Schwimmbad Kirchheim
Die Ausschreibungsunterlagen wurden zwi-
schenzeitlich vom Büro Richter + Rausenberger
geliefert und vom Bauamt in die Vergabeplatt-
form hochgeladen. Die Bekanntmachung wurde
am 12.12.2023 freigegeben und beauftragt,
diese erscheint am 15.12.2023 im Staatsanzei-
ger und auf dem Bayerischen Vergabe- und Be-
kanntmachungsportal. Ab diesem Zeitpunkt sind
die Ausschreibungen automatisch zum Down-
load freigegeben. Submission ist am
09.01.2024, die Abgabe ist schriftlich auf dem
Postweg zugelassen.
Verschiedene Firmen werden telefonisch auf die
Ausschreibung aufmerksam gemacht.

GR Dürr hält im Hinblick auf die kommenden
Feiertage die Abgabefrist für zu kurzfristig.

2. Bgm. Engert wird veranlassen, die Submis-
sion um 14 Tage bis zum 23.01.2024 zu verlän-
gern. In der nächsten Sitzung am 25.01.2024
kann dann die Vergabe erfolgen.

Förderung der neuen Radwegeführung Orts-
lage Kirchheim
Der Zweckverband Erholungs- und Wanderge-
biet Würzburg teilte mit Schreiben vom
12.12.2023 mit, dass die Verbandsversammlung
für die Gemeinde Kirchheim einen Zuschussbe-
trag zur Radwegeführung in Höhe von max.
16.120,74 € beschlossen hat.

Kindergarten Gaubüttelbrunn
In der Bürgerversammlung kam die Diskussion
auf, dass die Kosten explodiert sind. Diese Aus-
sage ist falsch und wurde zwischenzeitlich in
der Zeitung berichtigt.

Hundesteuer

Am 15.02.2023 erfolgt die Abbuchung der Hun-
desteuer. Die Barzahler werden um pünktliche
Einzahlung gebeten.
Es erfolgt keine Bescheidzustellung, es sei denn,
dass eine Änderung vorliegt. Dieselben bitten
wir immer umgehend bei der Steuerstelle, Frau
Kühlwein, zu aktualisieren.

An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen,
dass eine sofortige Meldepflicht auch dann be-
steht, wenn die Steuerpflicht wegen des gerin-
gen Alters oder wegen des nicht erfüllten 4-mo-
natigen Aufenthaltes in Ihrem Haushalt noch
nicht eingetreten ist.

Für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit
besten Dank.

Ihre Verwaltungsgemeinschaft

Haus- und Grundsteuer sowie Gewerbesteuer

Am 15.02.2024 wird die 1. Rate der Haus- und
Grundsteuer sowie der Gewerbesteuer zur
Zahlung fällig.
Barzahler werden um pünktliche Einzahlung ge-
beten.

Im Übrigen erinnern wir an die zeitsparende
Zahlungsmöglichkeit des Bankeinzugs. Formu-
lare hierfür liegen in der Gemeinde aus.

Herausgeber: Gemeinde Kirchheim
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt:
Edwin Engert, 2. Bürgermeister
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Aktuelle Zahlen aus dem
Einwohnermeldeamt und Standesamt

Einwohner Stand 30.11.2023: 2.334
Einwohner Stand 31.12.2023: 2.334
Kirchheim:    1.741
Gaubüttelbrunn:      593

Zuzüge    9 Hauptwohnung, 0 NW
Wegzüge    8 Hauptwohnung, 1 NW
Umzüge    0
Geburten    1
Eheschließungen   3
Sterbefälle    2

Termine und Veranstaltungen

Kirchheim:

Mi. 31.01. 10 Uhr Offener Stammtisch Grüne
Kirchheim/Gbb., Pizzeria Lurisia

Sa. 03.02. 19.33 Uhr Prunksitzung, Turnhalle
Do. 08.02. 20.00 Uhr Weiber-Fasching im

Pfarrheim
Fr. 09.02. 14 Uhr Senioren-Fasching in der

Turnhalle
Fr. 09.02. 17 Uhr Fasching „Warm up“ 1. FC,

FC-Gelände
Sa. 10.02. 20 Uhr Faschingsball Musikverein,

Turnhalle
So. 11.02. 14 Uhr Faschingszug; anschl.

Faschingstreiben um die Turnhalle
Mo. 12.02. 14 Uhr Kinderfasching, Turnhalle
Sa. 17.02. 13 Uhr Kinderkleidermarkt in

der Turnhalle
Mi. 28.02. 10 Uhr Offener Stammtisch Grüne

Kirchheim/Gbb., Pizzeria Lurisia
--------------------------------------------------

Gaubüttelbrunn:

Mi. 07.02. 13.30 Uhr Seniorennachmittag
im Bürgerheim

Sa. 10.02. 18.30 Uhr Lumpenball DJK
im Bürgerheim

Sa. 17.02. 19 Uhr Jahreshauptversammlung
Freiw. Feuerwehr, Bürgerheim

Mi. 21.02. 19 Uhr nichtöffentliche Jahres-
hauptversammlung Jagdgenossen-
schaft Gbb., Musikhalle

Mi. 21.02. 19.30 Uhr Gründungsversammlung
Wegeunterhaltungsverein Gbb.,
Musikhalle

Sa. 24.02. 19 Uhr Kicker-Turnier DJK,
Bürgerheim

So. 25.02. 19 Uhr Jahreshauptversammlung
Bürgerverein, Bürgerheim

MÜLLABFUHRTERMINE
Restmülltonne:   08.02., 22.02.
Biotonne: 01.02., 15.02., 29.02.
Gelbe Tonne: Freitag, 16.02.
Blaue Papiertonne: Freitag, 23.02.

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und

Unternehmensnachfolge

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 10.
Januar 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmel-
dung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würz-
burg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung des
St. Anna-Verein Gaubüttel-
brunn e.V.

Liebe Mitglieder und Interessierte,

wir laden Sie zur Jahreshauptversammlung
am 17.03.2024, um 19.00 Uhr im Saal des
Bürgerheims herzlich ein.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung der

Vorstandschaft
6. Bericht der KiTa-Leitung
7. Umbau/Sanierung Kindergarten
8. Sonstiges

Die Satzung ist auf der Internetseite der Ge-
meinde Kirchheim/ Bildung & Soziales/ Kinder-
betreuung/ Kindergarten St. Anna als PDF-Datei
zu finden (www.kirchheim-ufr.de).

Wir freuen uns über Ihr Interesse
und Ihre Teilnahme.

Kilian Kampf   Jakob Haaf
(1. Vorstand)   (2. Vorstand)
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Einladung zur OGV-
Mitgliederversammlung

am Sonntag, den 3. März
2024 um 18.00 Uhr

im Bürgerheim Gaubüttelbrunn

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3. Jahresrückblick 2023 anhand von Bildern

und Berichten
4. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Informationen weitere Planungen für 2024
9. Wünsche, Ideen und Sonstiges
10. Vortrag von Herrn Gottfried Röll (Garten-

bau-Techniker, LWG Veitshöchheim):
Ein Hochbeet im Garten – das will ich ha-
ben!

Da stellt sich jedoch die Frage nach dem richti-
gen Standort, dem geeigneten Material, dem
speziellen Modell, der richtigen Befüllung und
Bepflanzung, der dauerhaften Pflege, den ge-
eigneten Pflanzen und Düngemetholden …usw.

Zu all diesen Punkten wird uns Herr Röll fach-
kundig informieren und auf individuelle Fragen
Antworten geben.

Auch (Noch-)Nicht-Mitglieder sind hierzu
herzlich eingeladen.

Wir freuen uns über Ihr Kommen und einen
informativen, abwechslungsreichen Abend
unter Gartenfreund*innen!

Die Vorstandschaft

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der

Freiwilligen Feuerwehr Gaubüttelbrunn

Wir laden hiermit alle unsere aktiven und passi-
ven Mitglieder zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am

Samstag, den 17. Februar 2024 um 19.00 Uhr
in den Saal des Bürgerheims in Gaubüttelbrunn

ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des 1. Kommandanten
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht der Kassenwartin
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Im Anschluss an die Versammlung gibt es einen
kleinen Imbiss.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Vorstandschaft der Freiw. Feuerwehr
Gaubüttelbrunn

Bürgerverein Gaubüttelbrunn e.V.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 2024

Die Vorstandschaft lädt hiermit alle Vereinsmit-
glieder zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung in das Bürgerheim am

Sonntag, den 25. Februar 2024 um 19.00 Uhr
ein.

Die Tagesordnungspunkte sind:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft und des

Kassiers
7. Verschiedenes

Weitere Anträge zur Tagesordnung sind schrift-
lich bis zum 16.02.2024 bei der Vorstandschaft
einzureichen.

Wir freuen uns, unsere Mitglieder/innen begrü-
ßen können.

Franz-Karl Engert  Doris Baumann
1. Vorsitzender  Stellvertreterin
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Jagdgenossenschaft Gaubüttelbrunn

Am Mittwoch, den 21.02.2024, 19.00 Uhr
findet im Nebenraum der Musikhalle Gaubüt-
telbrunn die nicht öffentliche Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft
Gaubüttelbrunn statt.
Hierzu ergeht an alle Eigentümer mit Grund-
flächen im Jagdrevier Gaubüttelbrunn
freundliche Einladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Jagdvorsteher
4. Kassenbericht und Entlastung
5. Verwendung der Jagdpacht
6. Antrag auf Verlängerung der Jagdpacht
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten

Günter Eidel
Jagdvorsteher

Einladung zur Gründungsversammlung
Wegeunterhaltungsverein Gaubüttel-

brunn

Am Mittwoch, den 21.02.2024, 19.30 Uhr
findet im Nebenraum der Musikhalle Gaubüt-
telbrunn die Gründungsversammlung des
Wegeunterhaltungsverein Gaubüttelbrunn
statt.

Tagesordnung:

1. Gründung Wegeunterhaltungsverein mit
Satzungsbeschluss

2. Wahl der Vorstandschaft:
- Vorsitzender
- Stellv. Vorsitzender
- Kassier
- Schriftführer

3. Verschiedenes

Hierzu sind alle Eigentümer von land- und
forstwirtschaftlichen Flächen im Gemar-
kungsgebiet Gaubüttelbrunn recht herzlich
eingeladen.

gez. Vorstand TG1 Gaubüttelbrunn

Leopold-Sonnemann-Real-
schule Höchberg

Herzliche Einladung!

Am Donnerstag, den 29. Februar 2024, la-
den wir alle Grundschülerinnen und -schüler
der 4. Klasse und alle Mittelschülerinnen und
-schüler der 5. Klasse sowie deren Eltern zu
einem Schnuppernachmittag ein. Dieser fin-
det von 15:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr statt.

Während die Schülerinnen und Schüler ein
abwechslungsreiches Programm mit ver-
schiedenen Stationen/Workshops durchlau-
fen, gewinnen sie einen ersten Eindruck von
unserer Schule.

In der Zwischenzeit werden die Eltern vom
Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen bewirtet
und können dabei mit der Schulleitung, mit
Lehrkräften oder mit anderen Eltern ins Ge-
spräch kommen.

Zudem möchten wir Sie als Eltern gerne für
Dienstag, 05. März 2024, um 19:00 Uhr zu
unserem Informationsabend in der Aula un-
serer Schule einladen. Hier erhalten Sie ei-
nen Überblick über unsere Schule und ihre
Angebote sowie über die Aufnahmemodalitä-
ten.

Auf unserer Homepage www.realschule-
hoechberg.de finden Sie ab Mitte Januar
weitere Infos über unsere Schule, Übertritts-
bedingungen sowie Termine.

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!

Dr. Peter Schüll
Schulleiter

Info-Schnuppertag der
David-Schuster-Realschule Würzburg

für neue 5. Klassen
am 27.02.2024

Von 17:00 bis 19:00 Uhr Schnuppermöglich-
keit für Eltern und Kinder.

Ab 19:00 Uhr Info-Abend für Eltern mit
Kinderbetreuung.
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Maria-Ward-Schule Würzburg
Mädchenrealschule der Maria-Ward-Stiftung

Annastr. 6, 97072 Würzburg
Tel.: 0931/3559426, E-Mail: sekretariat@mws-wuerzburg.de, www.mws-wuerzburg.de

Wir bieten die Wahlpflichtfächergruppen
I (mathematisch-naturwissenschaftlich),
II (wirtschaftlich),
III a (Französisch) und
III b (Ernährung und Gesundheit)
an und betreiben eine Offene Ganztagsschule.

Sie möchten uns persönlich kennenlernen?

TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 3. Februar 2024, 10.30 – 13.30 Uhr

INFORMATIONSABEND „Übertritt in die Realschule“
Mittwoch, 6. März 2024, ab 19.00 Uhr (ab 17.30 Uhr Hausführungen)

Für individuelle Führungen melden Sie sich bitte im Sekretariat unter 0931/3559426 oder sekreta-
riat@mws-wuerzburg.de.

Danksagung

Olga Pötzl
Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Kirchheim, im November 2023 Karlheinz Pötzl und Berit Flach
mit Familien

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um Dich
und sprach: „Komm heim.“

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Ururoma

Klara Hock
auf ihrem letzten Weg begleitet haben, sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Kirchheim, im Dezember 2023 Inge, Erika, Peter, Elisabeth, Hans-Jürgen,
Edwin, Erich und Dieter mit Familien
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Katholisches Pfarramt St. Michael Öffnungszeiten:
Rathausstraße 3, 97268 Kirchheim Di 10.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 09366 522 Mi 12.00 - 14.00 Uhr
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de Do 16.00 - 18.00 Uhr

Pfr. Dr. Jerzy Jelonek, Waldbrunn, 09306 1244, jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfrv. Frank Elsesser, Kirchheim, 09306 98 26 678, frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Bernd Müller, Eisingen, 09306 98 38 05, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Melanie Greier, Eisingen, 09306 98 37 89, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ass. Maria Düchs, Eisingen, 09306 98 38 05, maria.duechs@bistum-wuerzburg.de
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Termine  –  Termine  –  Februar 2024 –  Termine  –  Termine

Fr. 02.02. 08:00 Hausbesuche mit Krankenkommunion; wer die Hl. Kommunion zuhause
empfangen möchte, kann sich dazu im Pfarrbüro anmelden.
18:00 Messfeier, anschl. Blasiussegen

So. 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde, anschl. Blasiussegen

Do. 08.02. 18:00 Messfeier

So. 11.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:15 Wort-Gottes-Feier

Mi. 14.02. 18:00 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes

So. 18.02. 1. FASTENSONNTAG
09:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Do. 22.02. 18:00 Messfeier

So. 25.02. 2. FASTENSONNTAG
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde, mit Kommunionkindern

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Helau, helau,

Ihr lieben Leut,
wieder mal ist es so weit!

Zur Faschingsveranstaltung der Senioren in der Turnhalle laden wir
alle älteren und jung gebliebenen Mitbürgerinnen und Mitbürger ganz
herzlich ein. Ein buntes und abwechslungsreiches Programm wird
Ihnen geboten.

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.

Wann: Freitag, 09. Februar 2024
Wo: Turnhalle Kirchheim
Beginn: 14.00 Uhr
Einlass: 13.30 Uhr

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!
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Katholisches Pfarramt St. Stephanus Öffnungszeiten:
Rathausstraße 3, 97268 Kirchheim Di 10.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 09366 522 Mi 12.00 - 14.00 Uhr
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de Do 16.00 - 18.00 Uhr

Pfr. Dr. Jerzy Jelonek, Waldbrunn, 09306 1244, jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfrv. Frank Elsesser, Kirchheim, 09306 98 26 678, frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Bernd Müller, Eisingen, 09306 98 38 05, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Melanie Greier, Eisingen, 09306 98 37 89, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ass. Maria Düchs, Eisingen, 09306 98 38 05, maria.duechs@bistum-wuerzburg.de
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Termine  –  Termine  –  Februar 2024 –  Termine  –  Termine

Sa. 03.02. 18:00 Vorabendmesse für die Gemeinde, anschl. Blasiussegen

So. 11.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Mi. 14.02. 19:00 Wort-Gottes-Feier mit Auflegung des Aschenkreuzes

So. 18.02. 1. FASTENSONNTAG
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Sa. 24.02. 18:00 Wort-Gottes-Feier
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Ich suche eine Halle, Scheune oder ein
Nebengebäude für Hobbyprojekte und
Lagerung bzw. Unterstellen eines Pkw’s zu
mieten.
Diese sollte sich in der Umgebung von Ge-
roldshausen (bis 20 km Umkreis) befinden
und mind. 150 qm groß sein.

Kontakt unter 0151/75043321.

Haushalts- / Putzhilfe, einmal
wöchentlich (ca. 5 Stunden), auf
Minijob-Basis in Kirchheim ge-
sucht.

Bei Interesse bitte unter 0151-
14741040 melden.

Wunderschöne Dachwohnung zu vermieten.
Lage: Am Rimbach, 85 qm
Ausstattung: neuwertig
Mit Balkon / herrliche Aussicht

Tel.: 0178/8900610 oder 0178/8900611

Wohnung ab 01.03.2024 zu vermieten.
105 qm
Sonnige Lage am Rimbach

Tel.: 0178/8900610 oder 0178/8900611
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Ich suche als Eigennutzer ein Grundstück für
Einfamilienhaus-Wohnbebauung (mind. 750
m²) im südlichen und westlichen Landkreis
WÜ oder Grenzgebiete vom Landkreis TBB.
Auch mit Altbestand zum Abriss. Alternativ
ein Wohnhaus zum Herrichten (auch stark
renovierungsbedürftig).

Tel.: 09305/2190129 bzw. Mobil:
0176/61991425 bzw. E-Mail:
tim-amir.goger@gmx.de

Parkett and more Markus Hehn
Renovierung und Neuverlegung von Parkett-
und Dielenböden, Fertigparkett und Laminat.
Kostenlose Beratung unter
Tel.: 09347/929175, Mobil:0151/15644398,
E-Mail: parkettandmore@gmx.de
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APOTHEKENDIENSTPLAN
31. Januar 2024 bis 6. März 2024

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab
08.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag
um dieselbe Zeit. Änderungen vorbehalten!
Gruppe 1:
Apotheke am Rosengarten
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
( 09306/3125
Schwalben-Apotheke Knaus-Center
Marktbreiter Str. 11, 97199 Ochsenfurt
( 09331/983377
31.01., 12.02.,24.02.
Gruppe 2:
Brunnen-Apotheke
Aug.-Bebel-Str. 55, 97297 Waldbüttelbrunn
( 0931/3043020
Rats-Apotheke
Hauptstr. 31, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2340
01.02., 13.02., 25.02.
Gruppe 3:
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
( 0931/48444
Stadt-Apotheke
Hauptstr. 40, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2330
02.02., 14.02., 26.02.
Gruppe 4:
St. Sebastian-Apotheke
Hauptstr. 24, 97246 Eibelstadt
( 09303/8448
Tauber-Apotheke
Rothenburger Str. 1, 97285 Röttingen
( 09338/981824
03.02., 15.02., 27.02.
Gruppe 5:
Klingentor-Apotheke
Tückelhäuser Str. 9, 97199 Ochsenfurt
( 09331/80665
Riemenschneider-Apotheke
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
( 09306/1224
04.02., 16.02., 28.02.
Gruppe 6:
Apotheke Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
( 09366/9801103
Schloss-Apotheke
Schlossplatz 5, 97340 Marktbreit
( 09332/3046

Stern-Apotheke
Würzburger Str. 20, 97215 Uffenheim
( 09842/444
05.02., 17.02., 29.02.
Gruppe 7:
Engel-Apotheke
Hauptstr. 23, 97199 Ochsenfurt
( 09331/87700
St.-Martin-Apotheke
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
( 09369/980280
06.02., 18.02., 01.03.
Gruppe 8:
St.-Michaels-Apotheke
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
( 09366/6933
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt
Nürnberger Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/953540
07.02., 19.02., 02.03.
Gruppe 9:
Marien-Apotheke
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
( 0931/661030
08.02., 20.02., 03.03.
Franken-Apotheke
Ansbacher Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/8271
08.02., 10.02., 20.02., 03.03.
Gruppe 10:
Engel-Apotheke im Mainärztehaus
Jahnstr. 5, 97199 Ochsenfurt
( 09331/9833378
Rathaus-Apotheke
Würzburger Str. 6, 97292 Uettingen
( 09369/2755
09.02., 21.02., 04.03.
Gruppe 11:
Florian-Geyer-Apotheke
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
( 09334/99917
10.02., 22.02., 05.03.
Schwanen-Apotheke
Marktplatz 8, 97239 Aub
( 09335/595
22.02., 05.03.
Gruppe 12:
Adler-Apotheke
Marktstr. 6, 97340 Marktbreit
( 09332/3423
Sommerhäuser Apotheke
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
( 09333/9045930
11.02., 23.02., 06.03.
Änderungen vorbehalten!
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Notrufnummern:
Polizei: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:        116117

NOTFALLDIENSTE
Bereitschaftspraxis Würzburg
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:         8 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Kitzingen
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:   9 – 21 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt hat bis
auf weiteres geschlossen.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht möglich
ist, eine der Bereitschaftspraxen persönlich auf-
zusuchen und außerhalb der Öffnungszeiten der
Bereitschaftspraxis sowie der behandelnde
Arzt/Hausarzt nachts sowie an Wochenenden
und Feiertagen nicht erreichbar ist, ist der ärztli-
che Bereitschaftsdienst unter

Ruf-Nr. 116117
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in
der Region Bereitschaftsdienst hat.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist der
Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen.
-----------------------------------------------------------
Zahnärztlicher Notdienst:
Die zahnärztlichen Notdienste sind im Internet
unter www.notdienst-zahn.de unter der Rubrik
„Presse“ abrufbar.
Fragen zu den Notdiensten beantwortet die zu-
ständige Bezirksstelle der KZVB, Tel.:
0931/32114-11.

Der Apotheken-Notdienstfinder
22 8 33 *

von jedem Handy ohne Vorwahl
Handy: 22 8 33 *
Festnetz: 0800 00 22 8 33 **
SMS: „apo“ an 22 8 33 *
*max. 69 ct/Min/SMS  **kostenlos

Gastschüler aus Mexiko und Peru suchen die
Gastfamilien in Deutschland

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO -
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien.
Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko /Guadala-
jara ist von 02.03 -16.05.2024 und Peru Are-
quipa: von 20.04. – 15.05.24 (14 – 16 Jahre alt).
Der Gegenbesuch ist möglich.

Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-
6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail:
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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